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FreeTube ist ein privatsphärefreundlicher Open-Source-Desktop-Client für YouTube (Windows, Mac, Linux),
der Abonnements und Daten rein lokal auf der Festplatte speichert, Werbung blockiert und Videos wahlweise
über Invidious-Proxys streamt.

Klick für mehr ...

1  ?? FreeTube (Der datenschutzfreundliche YouTube-Desktop-
Player)

FreeTube ist ein quelloffener, eigenständiger Desktop-Videoplayer für YouTube, der speziell für maximale
Privatsphäre entwickelt wurde. Im Gegensatz zu Invidious oder Piped handelt es sich hierbei nicht um ein
Web-Frontend, das du im Browser aufrufst oder auf einem Server installierst. FreeTube ist ein echtes
Programm für deinen Linux-Desktop (gebaut auf dem Electron-Framework). Die Software holt sich die
Videodaten direkt von den Google-Servern oder nutzt im Hintergrund das Invidious-Netzwerk als Proxy. Das
Geniale daran: Alle deine Abonnements, Verlaufshistorien und Playlists werden zu 100 % lokal auf deiner
Festplatte verschlüsselt gespeichert – Google sieht zu keinem Zeitpunkt, wer du bist oder welche Kanäle du
verfolgst.

2  ?? FREETUBE (Das lokale App-Prinzip im Detail)
2.1  ? DIE PHILOSOPHIE: DEINE DATEN GEHÖREN AUF DEINE SSD

Die Philosophie von FreeTube unterscheidet sich grundlegend von klassischen Streaming-Lösungen.
Während Google versucht, jedes Sehverhalten mit einem Account zu verknüpfen, entkoppelt FreeTube den
Konsum vollständig vom Web:

Keine Cloud, kein Login:
Es gibt keine Benutzerkonten. Wenn du Kanäle „abonnierst“, merkt sich das einfach eine lokale
Datenbank-Datei im Konfigurationsordner deines Linux-Systems.
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Eingebauter Adblocker & Komfortfunktionen:
FreeTube filtert standardmäßig jegliche YouTube-Werbung und gesponserte Segmente heraus.
Zudem ist die beliebte Erweiterung SponsorBlock (die gesponserte Abschnitte in Videos automatisch
überspringt) direkt in die App integriert.
Komplett trackerfrei:
Die App blockiert Googles JavaScript-Tracking-Skripte komplett.

2.2  ?? UNTER DER HAUBE: APIS UND DER INVIDIOUS-PROXY

Technisch gesehen nutzt FreeTube zwei verschiedene Methoden, um an die YouTube-Inhalte zu gelangen:

1. Die lokale Extraktor-Methode (Standard):
FreeTube nutzt Skripte, um die YouTube-Webseite im Hintergrund anonym zu parsen und die reinen
Videostreams abzugreifen.

2. Der Invidious-Proxy-Modus:
In den Einstellungen lässt sich festlegen, dass FreeTube nicht direkt mit den Google-Servern
kommuniziert, sondern alle Anfragen über eine öffentliche Invidious-Instanz deiner Wahl schleust.
Dadurch wird deine eigene Heim-IP-Adresse vollständig vor Google verborgen.

3  ? PRAKTISCHE ANWENDUNG & INSTALLATIONS-BEFEHLE

Da FreeTube eine Desktop-App ist, wird sie nicht über Server-Repositories verteilt. Für die „Fantastischen
Vier“ gibt es hervorragende, native Wege. Der absolut sauberste und vom Entwicklerteam bevorzugte Weg
unter Linux ist jedoch das Flatpak auf Flathub, da es alle Abhängigkeiten isoliert mitbringt.

3.1  Der universelle Weg: Flatpak (Empfohlen für Debian, Arch, Fedora, openSUSE)
Code

# FreeTube aus dem Flathub-Repository installieren
flatpak install flathub io.freetubeapp.FreeTube

# Starten via Terminal (oder einfach über das KDE-Anwendungsmenü)
flatpak run io.freetubeapp.FreeTube

3.2  Native Installationsbefehle für die Distributionen:
3.2.1  Debian / Ubuntu / Linux Mint (.deb Paket)

Das offizielle .deb-Paket von der FreeTube-Webseite herunterladen und via APT installieren (löst
Abhängigkeiten automatisch auf):

Code

# Beispiel für den Download der aktuellen Version (Pfad ggf. anpassen)
wget https://freetubeapp.io/download/v0.21.1/freetube_0.21.1_amd64.deb
sudo apt install ./freetube_0.21.1_amd64.deb

3.2.2  Arch Linux / EndeavourOS (Aus dem AUR)

Unter Arch befindet sich FreeTube im Arch User Repository und kann mit deinem bevorzugten AUR-Helper
(z. B. yay oder paru) blitzschnell gebaut werden:

Code

yay -S freetube-bin

3.2.3  3?? Fedora / openSUSE / Mageia (.rpm Paket)
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Für die RPM-basierten Systeme stellt das Team ebenfalls Pakete bereit:

Code

# Unter Fedora:
sudo dnf install https://freetubeapp.io/download/v0.21.1/freetube_0.21.1_amd64.rpm

# Unter openSUSE:
sudo zypper in https://freetubeapp.io/download/v0.21.1/freetube_0.21.1_amd64.rpm

4  ?? DIE HÄUFIGSTEN STOLPERSTEINE
4.1  Das Sichern der Abonnements beim Systemwechsel

Man migriert seinen PC oder möchte seine Abos sichern. Da es keine Cloud gibt, muss dies manuell
geschehen.

Die Lösung: Unter Einstellungen -> Datenspeicherung -> Datenbanken exportieren die Abonnements
als .json-Datei sichern. Diese Datei kann man auch perfekt in dem privaten Backup-Ordner ablegen.

4.2  Hoher RAM-Verbrauch (Das Electron-Phänomen)

Die Ursache:
FreeTube basiert auf Electron (im Grunde läuft im Hintergrund ein minimierter Chromium-Browserkern
nur für diese eine App). Das führt dazu, dass die App im Idle locker 200–400 MB RAM belegt. Auf
modernen Mini-PCs oder Desktops ist das kein Problem, auf uralter 32-Bit-Hardware kann das jedoch
eng werden.

5  ? PRIVACY-VERGLEICH: FREETUBE VS. INVIDIOUS

Kriterium FreeTube ?? Invidious ?

Architektur
Lokales Desktop-Programm
(Client).

Web-Frontend (Server-Client).

Speicherort der
Abos

? 100 % lokal auf deiner SSD
(kein Server nötig).

? Auf der jeweiligen Server-Datenbank.

Plattformen Linux, Windows, macOS.
Jedes Gerät mit Webbrowser (auch
Smartphones/TVs).

Ressourcen
(Lokaler PC)

? Höher (Electron-App benötigt
RAM).

? Extrem gering (nur eine Webseite im
Browser).

Self-Hosting-
Aufwand

? Keiner (Installieren und fertig).
? Benötigt Docker/Server-Wissen für
eigene Instanzen.

6  ? FAZIT

FreeTube ist der absolute König für den Single-User-Desktop. Wer einfach nur an seinem Linux-PC sitzt,
keine Lust auf Server-Basteleien mit Docker-Compose hat und seine YouTube-Abos komplett autark
verwalten will, findet hier die perfekte Komplettlösung.
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